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Demnächst
DenKlang
derStille erahnen

Flüeli Ranft Morgen Sonntag
lädt die Pfarrei St. JakobEnnet-
moos von 9 bis 17.30 Uhr zum
Tagder Stille insHausDorothea
ein. Es bietet sich die Gelegen-
heit, mit Meditation, Körper-
wahrnehmung und gemeinsa-
memAustausch innereEinkehr
zu halten. Anmeldung unter
pfarramt@kirche-ennetmoos.ch
oder 041 610 15 35.

Justizinstitut in Sarnen gegründet
Das neue Institut für Justizforschung ist eng an dieUniversität Luzern angebunden.

Philipp Unterschütz

Das neue Obwaldner Institut
für Justizforschung ist die
schweizweit erste universitäre
Forschungseinrichtung, die
sich der Erforschung von The-
men rundumdie Justizwidmet,
schreibt der Kanton Obwalden
in einerMedienmitteilung und
zitiert darinMichele Luminati,
Professor für Rechtsgeschichte
und Rechtstheorie an der Uni-
versität Luzern und geschäfts-
führender Direktor des Insti-
tuts: «Unser Ziel ist es, grund-
legende wissenschaftliche
Erkenntnisse zum Wirken der
Justiz zu liefern, die Ergebnisse
auch einer breiten Öffentlich-
keit zugänglich zumachen und
damit eine Plattform für den
Dialog zu schaffen.»

DieJustizforschungsetzt sich
mit derOrganisation und Funk-
tionsweise von Justizorganen,
den Wirkungen der Rechtspre-
chung auf Politik, Gesellschaft
und Individuen sowie mit dem
ZugangvonRechtsuchendenzu
denGerichten auseinander.

EinegrosseChance
fürObwalden
Erste geplante Forschungspro-
jekte des Instituts werden sich
mit dem Zugang von KMU zur
Justiz beschäftigen, aber auch
aktuellen Fragen der alternati-
ven Streitbeilegung und der

Strafjustiz nachgehen. «Für den
Kanton Obwalden bietet sich
durch die Gründung des Insti-
tuts für Justizforschung eine
grosse Chance», lässt sich
Christian Schäli, Vorsteher des
Bildungs- und Kulturdeparte-
ments, zitieren. «Mit dem na-
tional und international aus-

strahlenden Institut kommt et-
was ‹Hochschulflair› nach
Obwalden.»

Bruno Staffelbach, Rektor
derUniversität Luzern, ergänzt:
«Mit dem Institut für Justizfor-
schung kann sich die Universi-
tät in derZentralschweiz breiter
verankern und die wissen-

schaftliche Erkenntnis im Feld
der Justizforschung als erste
Universität mit einem eigenen
Institut fördern.»

Prominentbesetzter
Vorstand
Getragen wird das Institut
durch den Verein Justizfor-

schungObwalden, der durch alt
Nationalrat Karl Vogler präsi-
diert wird und mit Ständerat
Erich Ettlin sowie Bruno Thü-
rig, Präsident des Verbandes
Schweizerische Kantonalban-
ken, und Peter Gähwiler,
Departementssekretär des Bil-
dungs- und Kulturdeparte-
ments, als weiteren Vorstands-
mitgliedern eine starke Veran-
kerung in Obwalden besitzt.

Karl Vogler freut sich, dass
die rundvierjährigeAufbaupha-
se dank Beiträgen des Regie-
rungsrats aus derNeuenRegio-
nalpolitikdesBundes (NRP) so-
wie mit Mitteln aus dem
Swisslos-Fonds gestartet wer-
den kann: «Ich bin überzeugt,
dass wir hier in Obwalden mit
diesem tollen Projekt wissen-
schaftliche, aber auch gesell-
schaftliche Impulse setzenkön-
nen, die weit über die Kantons-
grenzen hinauswirken.»

InstitutbeginntTätigkeit
imHerbst 2022
Insgesamt unterstützt die öf-
fentliche Hand das Institut mit
rund 560000 Franken, verteilt
über vier Jahre. Das Institut für
Justizforschung wird seine Tä-
tigkeit im Herbst 2022 in den
Räumlichkeiten von Start-up
Pilatus in Sarnen aufnehmen.
Imkommenden Jahr ist eine öf-
fentliche Eröffnungsveranstal-
tung geplant.

Stiftsschule erhält neuen Rektor
Der bisherige Rektor der Stiftsschule Engelberg, Pater Andri Tuor, wird ab demSchuljahr
2023/24 sein Amt anTobias Barmettler übergeben.

Die dem Benediktinerkloster
Engelberg gehörende Stifts-
schule erhält ab dem Schuljahr
2023/24 einen neuen Rektor.
Der bisherige Rektor Pater An-
dri Tuor zieht sich nach 17 Jah-
ren an der Stiftsschule aus dem
Schuldienst zurückundwidmet
sich vermehrt der spirituellen
Entwicklung des klösterlichen
Lebens.AbtChristianMeyerhat
deshalb Tobias Barmettler zum
neuen Rektor ernannt, teilt das
Kloster in einer Medienmittei-
lungmit.Damit sei fürdieStifts-
schule die Kontinuität in der
Schulleitung gewährleistet.

Barmettler ist seit elf Jahren
an der Stiftsschule tätig, davon
neun Jahre als Prorektor. Somit
kennt er die Schule gut undwar
mitverantwortlich, die Inter-
natsschulemitDoppelabschluss
(zweisprachige Maturität und
InternationalBaccalaureate) am
Bildungsmarkt zu etablieren.
MitdemAbschlussder Schullei-
terausbildung sei er zusätzlich
für die neue Aufgabe qualifi-
ziert. Der 36-jährige Nidwald-
ner ist verheiratet undVater von
drei Kindern.

NahtloserÜbergang
gewährleistet
Pater Andri Tuor etablierte
neben seiner Unterrichtstätig-
keit im Fachbereich Religion
eineSchulpastoral,warProjekt-
leiter der Neuausrichtung der

Stiftsschule, Präfekt und Inter-
natsleiter und seit Sommer
2020Rektor. «Obschonmirdie
Arbeit an der Stiftsschule sehr
gut gefällt, möchte ich meiner
Berufungzummonastisch-kon-
templativen Lebenmehr Raum
geben können», begründet er
seine Entscheidung. Diesen

Wunsch habe er schon länger
mit sich getragen und dies der
Klostergemeinschaftmitgeteilt.
Dank der gutenAufstellung der
Stiftsschule können sie dem
WunschvonAndriTuormitBe-
dauern, aber dennoch zuver-
sichtlich nachkommen, meint
Abt ChristianMeyer.

ImlaufendenSchuljahr2022/23
wird Tuor weiterhin als Rektor
der Stiftsschule wirken und
gleichzeitig seinen Nachfolger
Tobias Barmettler einführen.
«Damit ist ein nahtloser Über-
gang gewährleistet», wird Abt
Christian Meyer in der Mittei-
lung zitiert. (cn)

So ist das An-Institut
aufgebaut

Als An-Institut werden Institute
bezeichnet, die in einem Wissen-
schaftsbereich tätig sind, von
einem Drittkanton beziehungs-
weise einer universitätsexternen
Trägerschaft getragen und von
Professorinnen und Professoren
einer Universität geführt werden.
Für die wissenschaftliche Quali-
tät steht die Universität Luzern
ein. Der Verein für Justizfor-
schung Obwalden als Träger des
Instituts führt das Institut, geneh-
migt das Forschungsprogramm
und stellt die Geschäftsführung
und weiteres administratives
Personal an. Das Institut für Jus-
tizforschung ist fachlich der
Rechtswissenschaftlichen Fakul-
tät der Universität Luzern zuge-
ordnet. Die Institutsleitung wird
durch vier Professorinnen und
Professoren der Universität Lu-
zern gebildet. (unp)

ChristianSchäli
Bildungs- undKulturdirektor

«Mitdemnational
und international
ausstrahlenden
Institut kommtetwas
‹Hochschulflair›
nachObwalden.»

KarlVogler
Alt Nationalrat

«MitdiesemProjekt
könnenwir
inObwalden
wissenschaftliche
undgesellschaftliche
Impulse setzen.»

Tobias Barmettler (rechts) übernimmt ab dem Schuljahr 2023/24 die Leitung der Stiftsschule Engelberg
von Pater Andri Tuor. Bild: PD

Tunnels werden
gesperrt
Nid-/Obwalden ImHerbstwer-
den in den Kantonen Nid- und
Obwalden verschiedene or-
dentliche Tunnelreinigungen
durchgeführt – dabei werden
die Tunnels jeweils gesperrt.
Dies teilt die Dienststelle Ver-
kehr und Infrastruktur desKan-
tons Luzernmit.

ImGiswiltunnel findet die
Reinigung am 5. und 6. Sep-
tember jeweils von 7.30 Uhr bis
18 Uhr statt, der Sachselntun-
nel wird am 7., 8. und 9. Sep-
tember jeweils von 5 Uhr bis
15.30 Uhr gereinigt. Der Tun-
nel Lungern wird am 12. und
13. September jeweils von
7.30 Uhr bis 18 Uhr gesperrt.

FahrbahnRichtung
Luzernbleibtoffen
DerLoppertunnelwird am 14.
und 15. September von 20 Uhr
bis 5 Uhr gereinigt, imTunnel
Lopper bei Kirchenwald fin-
det die Reinigung in Fahrtrich-
tung Nord am 19. und 20. Sep-
tember jeweils von 22 Uhr bis
5 Uhr statt – die FahrbahnRich-
tung Luzern bleibt befahrbar.
DerTunnelKirchenwaldund
dieLärmschutzgalerieStans-
stad sind an folgenden Daten
jeweils von 22 Uhr bis 5 Uhr
nicht befahrbar: In Fahrtrich-
tung Nord am 19. und 20. Sep-
tember (am 26. und 27. Sep-
tember zusätzliche Sperrung
möglich). In Fahrtrichtung Süd
ist er am21. und 22. September
gesperrt (am 28. und 29. Sep-
tember zusätzliche Sperrung
möglich). (mha)


